
 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese spannende Studienreise beginnt mit einem Stadtrundgang in Gibara und 

führt weiter entlang der malerischen Küste nach Cayo Bariay, wo Sie das 

Zusammentreffen von Europäern und Ureinwohnern in einem Museumsdorf 

erleben. In Cueto besuchen Sie den Geburtsort Fidel Castros und genießen 

beeindruckende Ausblicke im Nationalpark La Mensura. In Santiago de Cuba 

entdecken Sie bedeutende historische Stätten der Revolution, darunter das 

Mausoleum des Tercer Frente und die majestätische Festung El Morro. Die Reise 

endet mit einer Erkundung der Sierra Maestra, wo Sie das ehemalige 

Hauptquartier der Revolutionäre, die Comandancia de la Plata, besuchen und in 

die Geschichte eintauchen. 
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Reiseverlauf 

    

Tag 1 | Deutschland – Holguín – Gibara  
Flug nach Holguín. Empfang am Flughafen durch Ihre deutschsprechende 

Reiseleitung und Transfer zum Hotel in Gibara. 

Tag 2 | Gibara: Cayo Bariay (F/M/A) 
Morgens kurzer Stadtrundgang in Gibara und Panoramafahrt durch die 

malerische, von Bergen umrahmte Bucht und entlang der Küste weiter bis zum 
historischen Ort Cayo Bariay. Sie besuchen das Denkmal und die Aldea Taíno, ein 

Museumsdorf, wo Sie mehr über das Zusammentreff en der Europäer und der 
Ureinwohner von Kuba erfahren. Auf der Rückfahrt nach Gibara erwartet Sie eine 
Panoramafahrt durch die herrliche Bergwelt dieser Region. Sie sehen die Silla de 

Gibara, welche Kolumbus in seinem Logbuch beschreibt, und die beeindruckenden 
Felsformationen des Cerro Yabazon. 

Tag 3 | Gibara – Biran – Mayari – Segundo Frente (F/M/A)  

Heute begeben Sie sich auf die Spuren der Revolutionäre. Abfahrt in Richtung 
Cueto. Besuch der Finca Manacas bei Birán, Geburtsort Fidel Castros mit 

interessanten Einblicken in seine Jugendzeit, sein Elternhaus und die Bedingungen 
vor der Revolution. Anschließend Panoramafahrt durch die in 680 m über dem 
Meeresspiegel gelegene Bergwelt des Nationalparks La Mensura zum 

Aussichtpunkt auf den Wasserfall Salto Guayabo. Am späten Nachmittag Fahrt 
entlang touristisch kaum erfasster kubanischer Dörfer bis zu Ihrem Hotel im 

geschichtsträchtigen Segundo Frente.  

Tag 4 | Segundo Frente – Moa – Parque Humboldt – Baracoa (F/M/A)  
Frühmorgens sehen Sie den Hügel Loma de Micara, wo 78 Palmen an die gefallenen 
Revolutionskämpfer des Segundo Frente erinnern. Anschließend Besuch des ersten 

3D Museums Kubas: das Museo Segundo Frente. Hier erfahren Sie alles über 
die Kämpfe rund um den Stützpunkt während der Revolution. Zwischenstopp an 

Raul Castros damaligem Wohnhaus. Anschließend verlassen Sie die Berge der 
Revolutionskämpfe und fahren hinunter an die Küste. Romantische Bootsfahrt 
mit den Cayucas durch die Naturwelt des Río Toa. Auf dem Sendero de Cacao 

lernen Sie anschließend alles über die Kakaopflanze, den wichtigsten Rohstoff für 
die Schokoladenproduktion in Baracoa. Weiter nach Baracoa. 

 

 



  

 

Tag 5 | Baracoa: Yumuri (F/M/A)  
Fahrt zum Fluss Yumuri, welcher sich durch ein schluchtartiges Tal schlängelt. 

Unterwegs passieren Sie den Paso de los Alemanes, eine Straßenverengung unter 
einem riesigen Felsen, die einst einer deutschen Familie als Mautstelle diente. 

Bootstour durch den ca. 180 m tiefen Canyon und Wanderung entlang des 
Flusses. Auf der Rückfahrt Stopp am traumhaften Strand Playa Manglito und Zeit 
zum Baden. Nachmittags erkunden Sie die Stadt bei einem Spaziergang. In der 

Kirche sehen Sie das sagen umwobene 500 Jahre alte Kolumbuskreuz Cruz de 
Para. In den Vitrinen des kleinen Stadtmuseums in der Festung Fuerte Matachin 

sind archäologische Funde, Kopien aus Kolumbus Tagebuch und Landkarten der 
Entdecker Kubas zu bestaunen.  

Tag 6 | Baracoa – Guantánamo – Santiago de Cuba (F/M/A)  

Fahrt auf einer herrlichen Panoramastrecke über den Farola-Pass durch 
tropischgrünes Gebirge entlang der Küste in Richtung Guantánamo, einer 
Hochburg des afro-kubanischen Santería-Kultes und des haitianischen Vodoo. 

Weiterfahrt nach Santiago de Cuba und Besuch im Museo Casa Granjita de 
Siboney. In diesem Haus versteckten sich die jungen Rebellen vor dem Angriff 

auf die Moncada Caserne. In den Ausstellungsräumen des Hauses erfahren Sie 
alles zu den Vorbereitungen auf diesen geschichtsträchtigen Angriff. Anschließend 
Besuch der berühmten örtlichen Casa de la Trova. 

Tag 7 | Santiago de Cuba: Tercer Frente (F/M/A)  

Frühmorgens Weiterfahrt entlang der Küste. Aus der Ferne sehen Sie bei der Playa 
Frances Teile versunkener Schiffe aus dem Meer ragen. Anschließend fahren Sie 

entlang der Straße Rio Seco in die Berge und Ausläufer der Sierra Maestra. 
Zwischenstopp beim Mausoleum des Tercer Frente, der Ort, an dem der 
Kommandant Juan Almeida Bosque einen der revolutionären Aufstände plante. 

Kurze Wanderung in die tropische Umgebung, die an einem wunderschönen Fluss 
mit vielen kleinen Wasserfällen endet. Rückfahrt nach Santiago de Cuba. 

Anschließend Stopp an der Anti-Piratenfestung El Morro, einem UNESCO-
Weltkulturerbe, welches stolz hoch oben über der Bucht von Santiago de Cuba 
thront. 

Tag 8 | Santiago de Cuba: Chivirico (F/M)   
Bei Ihrer Stadtbesichtigung schlendern Sie durch das historische Zentrum. Am 
Hauptplatz Parque Cespedes bestaunen Sie die große Kathedrale, das Rathaus und 

das Haus von Diego Velazquez. Anschließend Besuch des Friedhofs Cementerio 
de Santa Ifigenia. Auf diesem liegen der Vater der Nation, Jose Marti, und Fidel 

Castro begraben. Rückfahrt auf herrlicher Strecke entlang der Küste zu Ihrem 
Hotel. 

 



  

 

Tag 9 | Santiago de Cuba (F/M)  
Eine steile und kurvenreiche Straße führt Sie hinauf in die Ausläufer der Sierra 

Maestra. Zwischenstopp beim botanischen Garten Jardín Botánico Ave de 
Paraíso. Weiter führt Sie Ihr Weg durch die üppige und wechselhafte Vegetation 

hinauf zum Gran Piedra („großer Stein“). Nach wenigen Stufen erwartet Sie ein 
atemberaubendes Panorama vom Felsen mit Blick auf Santiago, die Strände östlich 
der Stadt und die Lagune Baconao. Weiter in Richtung Cafetal La Isabelica. Besuch 

einer Kaffeeplantage, wo Sie bei einem Rundgang alles über die traditionelle 
Zubereitung des Kaffees erfahren. Nach dem Mittagessen Rückkehr nach Santiago. 

Tag 10 | Santiago de Cuba – El Cobre – Bayamo – Santo Domingo (F/M/A)  

Weiterfahrt mit Zwischenstopp im Wallfahrtsort El Cobre und in die Kutschenstadt 
Bayamo, wo der Nationalheld Manuel Cespedes die Unabhängigkeit von der 

spanischen Krone ausrief. Zugleich ist es auch der Ort, an dem die kubanische 
Nationalhymne La Bayamesa entstand. Spaziergang über den Hauptplatz und 
Fahrt nach Santo Domingo.  

Tag 11 | Santo Domingo – Holguín – Deutschland (F)  

Weiter geht die Fahrt in die Berge der Sierra Maestra. Auf der Anhöhe Alto Naranjo 
angekommen, Wanderung zur Comandancia de la Plata, dem Hauptquartier der 

Revolutionäre um Fidel Castro im Jahr 1958. Sie besuchen das Haus der Familie 
Medina, welche die Rebellen damals unterstützt hat. Rundgang durch das 
ehemalige Versteck der Rebellen. Fahrt nach Holguín und Rückflug nach 

Deutschland. Ankunft am nächsten Tag. 

Tag 12 | Deutschland 
Ankunft in Deutschland. 

 
 

Änderungen vorbehalten 

(F = Frühstück / M = Mittagessen / A = Abendessen / AI = All Inclusive) 

 

 

 

Hat dieser Reiseverlauf Ihr Interesse geweckt? Dann wenden Sie sich gerne an 

unser Team von Gruppenreisen weltweit unter +49 (0) 7529 9713-69 oder 

senden Sie uns eine E-Mail an gruppen@miller-reisen.de 
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